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Schüler machen aus
langweiligen Fluren
bunte Blumenr,viesen

Neunkirchen. Der Ganztagsge-
meinschaftsschule l{eunkirchen
ist es seit langer Zeit ein wichti-
ges Anliegen, Schule als Lebens-
raum zu gestalten und damit ei-
nen Ort schaffen, an dem sich
Schülerinnen und Schüler wohl-
fühlen und gerne lernen. Da die
Schule mittleru'eiie mit fünf
saarländischen Künstlern und
Malern zusammenarbeitet, lag
die ldee gerneinsam einen Schü-
lerflur ais ,,Kunstflur" umzuge-
stalten auf der Hand.

Zusamrnen mit dem Künstler
Klaus Riefer, der in St. Wendel die
Kunstfassaden gestaltet hat, und
der Künstlerin Stephanie Laub
machte man sich an die Arbeit, ei-
nen eher langrveilig anmutenden
Hausflur in eine bunte Blumen-
u,iese umzugestalten. Inmitten
von Gräsern und Blumen, Käfern
und Bienen iernen die i30 Schü-
lerinnen und Schüler des Jahr-
gangs 5 und es bereitet ihnen
sichtiich Freude, in dieser kreati-
ven Lernlandschaft zu arbeiten.
Das nächste Projekt steht auch
schon fest, denn zusammen mit
Schülerinnen und Schülern der
Schule r*'ird der nächste Flur in
furgriff genommen. So werden
die Schülerinnen und Schüler
den Raum der Zirkuspädagogik
künftig durch ein großes Zirkus-
zelt betreten. red


